
Anleitung zum Sticken einer Applikation mit Plattstich-Umrandung
(auch Satinstich genannt )

Diese Anleitung führt dich Beispielhaft durch den Stickvorgang einer Applikation mit

Plattstichumrandung. Der Plattstich ist auch als Satinstich bekannt. Eine Applikation

ist leicht zu sticken und ist auch für Anfänger gut geeignet.

Das Prinzip einer Applkation ist immer gleich: 1. kommt eine Markierungssequenz.

Hier wird eine Markierung gestickt, worauf man anschließend seinen

Applikationsstoff fixieren soll. 2. kommt eine Feststick-Sequenz. Hier wird der

Applikationsstoff festgestickt. Dann wird der überschüssige Applikationsstoff

vorsichtig ausgeschnitten. Mit dem letzten Schritt wird die dekorative Umrandung

der Applikation gestickt – in diesem Beispiel mit einem Plattstich.
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Benötigtes M aterial:

1. Stickvlies – Hier im Beispiel wird Baumwolle verwendet und es soll nachher nicht

zwingend gewaschen werden. Das Stickmuster hat keine großen Füllmuster. Daher

reicht ausreißbares Vlies aus.

2. je nach Vorliebe: Sprühzeitkleber oder ein Aqua Fixierstift für Stoff

3. Applikationsstoff: hier in dem Beispiel wurde ein bunter Baumwollstoff

gewählt. Es könnte auch dünnes Filz oder ein anderer nicht dehnbarer Stoff

genutzt werden.

4. Eine Applikationsschere/Fadenschere, die Stoff schneiden kann, je nach Vorliebe.
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1.Stickvlies mit dem Stoff einspannen

Der Stoff wird auf das Stickvlies gelegt (idealerweise mit Sprühkleber dazwischen)

und trommelfest in den Rahmen eingespannt. 

Beispiel: Eingespannter Stoff mit Stickvlies darunter
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2. Stickvorgang

Die erste Sequenz der Applikation wird gestickt.  Sie dient zur Markierung.

Beispiel: die erste Sequenz ausgestickt.

Anschließend wird der Stoff, der appliziert werden soll, je nach belieben mit

Sprühzeitkleber oder Fixiermarker fixiert. Man kann den Stoff auch einfach nur

auflegen, nur sollte man den Stickvorgang beobachten, ob sich der Stoff nicht

verschiebt, daher ist es eher nicht zu empfehlen. Das Endergebnis kann davon

abhängen.
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Beispiel: aufgelegter Applikationsstoff, mit etwas Sprühzeitkleber auf der

markierten Fläche fixiert.

Nun mit der nächsten Sticksequenz den Applikationsstoff feststicken. Dann sieht es

so aus:
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Nun schneidet man knappkantig um den Applikationsstoff herum aus. 1-2 mm Stoff

sollten noch außen stehen bleiben. Falls Du aus versehen zu viel abschneiden

solltest, kannst du die Applikation leicht nochmal auftrennen. Dann nochmal die

Schritte an der Maschine zurück gehen und die Applikation wiederholen.
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Mit der nächsten Stick-Sequenz wird die Applikation schön versäubert mit einem

Plattstich. Dann sieht es so aus:

Mit den letzten beiden Sequenzen folgt noch der Blütenstempel und dann ist das

Muster fertig gestickt und sieht so aus:
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